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----- Ursprüngliche Nachricht ----- 
 
            Was geht noch (an Kommunikation) , wenn nichts mehr geht. 
            Man kann nicht nicht kommunizieren. 
 
Ideenskizze: 
 
Der Projektansatz entwickelt ein skalierbares Modell für Digitale Resilienz im 
ländlichen Raum, indem diese 5 lokalen Innovationsorte (MMR) über einfache, 
unabhängige Kommunikationsstrukturen verbunden und regionale 
Kompetenznetzwerke durch Train-the-Trainer-Ansätze aufgebaut werden.  
 
Ziel ist eine langfristig selbsttragende, gemeinschaftlich betriebene 
Infrastruktur für Wissensaustausch, Krisenkommunikation und nachhaltige 
Innovation. 
 
—————— 
 
Hallo Manfred, 
 
wie versprochen schicke ich dir eine kleine Stichwortsammlung betreffend Themen 
mit Schwerpunkt auf Digitale Resilienz. 
 
LG Clemens 
 
 
Anwendungsprogramme, Betriebssysteme, (Kommunikationsnetze) 
 * Closed Source vs Open Source 
 * kommerziell vs. Freeware vs Community getrieben (Gemeinnützigkeit) 
 
Verschlüsselung ist nicht gleich Verschlüsselung 
 * Arten der Verschlüsselung (symmetrisch, asymmetrisch) 



 * Lücken, Schwachstellen, Angriffsmöglichkeiten (Passwörter, unbekannte 
Gegenstelle...) 
 
Vertrauenswürdigkeit von Daten 
 * Recherche 
 * Plausibilisierung 
 * Signierung 
 
"Last Ressort" Kommunikationsnetze abseits des Main-Streams 
 * Internet für sichere Peer-to-Peer Kommunikation 
 * Wenn gar nichts mehr geht 
   + Nicht kommerzielle Breitbandverbindungen für kurze/mittlere Distanzen (WiFi, 
Richtfunk) 
   + Nicht kommerzielle weltweite Verbindungen für minimalen 
Informationsaustausch (LoRa) 
 
 
 


